
Page 1/9

DEUTSCHLAND - ÖFFENTLICHER VERKEHR (STRASSE) - PERSONENBEFÖRDERUNG 
MIT OMNIBUSSEN NACH DEM PBEFG; MVV-REGIONALBUSLINIE 445.

4/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

1. Beschaffer

1.1 Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreise Ebersberg und Erding, vertreten durch die Münchner Verkehrs- 
und Tarifverbund GmbH
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1 Verfahren
Titel: Personenbeförderung mit Omnibussen nach dem PBefG; MVV-Regionalbuslinie 445.
Beschreibung: Linienverkehr auf der MVV-Regionalbuslinie 445: Ebersberg - Hohenlinden - Forstern - 
Erding und zurück.
Kennung des Verfahrens: 4b4decbd-32e6-4132-87dc-82f4ae29e25e
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

2.1.2 Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ebersberg (DE218)
Land: Deutschland

2.1.2 Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erding (DE21A)
Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 
GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, 
die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung 
der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.



Page 2/9

Konkurs: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind 
mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, 
dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Korruption: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind 
mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, 
dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche 
Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 
GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 
GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, 
die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung 
der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 
123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 
GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Betrugsbekämpfung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 
erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den 
o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle 
amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird 
verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
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Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 
erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den 
o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle 
amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 
123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen Unterlagen 
vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 
GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, 
die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung 
der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 
GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 
125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen 
der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 
GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, 
die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung 
der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 
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125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen 
der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 
GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, 
die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung 
der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen 
vorzulegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 
123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 
GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB 
und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach 
Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Entrichtung von Steuern: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 
erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den 
o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle 
amtliche Führungszeugnisse der betreffenden Personen vorzulegen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es gelten 
die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 
124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärung nach Anlage B 04 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge 
hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind unverzüglich aktuelle amtliche Führungszeugnisse der 
betreffenden Personen vorzulegen.

5. Los
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5.1 Los: LOT-0001
Titel: Personenbeförderung mit Omnibussen nach dem PBefG; MVV-Regionalbuslinie 445.
Beschreibung: — ca. 624 341 Nwkm/a, — ca. 38 354 Nwkm/a (Option), — 9 Neufahrzeuge 12 m 
Niederflur-Überland und Low-Entry-Überland — ca. 89 Haltestellen. Geschätzter Wert ohne MwSt: 
Spanne von 9 660 000 bis 10 740 000 EUR Geschätzter Wert ohne MwSt: Spanne von 540 000 bis 
600 000 EUR (optionale Leistung)
Interne Kennung: E23966572

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2 Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ebersberg (DE218)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.2 Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erding (DE21A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 2024-12-15+01:00
Enddatum: 2030-12-14+01:00

5.1.4 Verlängerung
Der Erwerber behält sich das Recht vor, zusätzliche Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie hier 
beschrieben: Optional wird der als „Option“ gekennzeichnete Verkehr am Sonn- und Feiertagen zur 
Regelleistung (Montag bis Samstag an Werktagen) ausgeschrieben. Der Bieter hat zwingend ein 
Angebot dafür abzugeben. Diese „Option“ kann ab 15.12.2024 oder ab 14.12.2025 beauftragt werden. 
Für die Ziehung der „Option“ ab 15.12.2024 hat der Auftraggeber die Möglichkeit diese bis 31.05.2024 
zu ziehen. Für den Zeitpunkt zum 14.12.2025 hat der Auftraggeber die Möglichkeit bis zum 
31.05.2025 die „Option“ zu ziehen.

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Auftragsvergabe fällt in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2009/33/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates (Richtlinie zur Förderung sauberer Fahrzeuge — CVD))
Die Rechtsgrundlage für CVD, um den anzuwendenden Typ von Vergabeverfahren festzulegen 
Dienstleistungen der Personenbeförderung auf der Straße

5.1.9 Eignungskriterien
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Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erklärung des Bieters bzw. der Mitglieder einer Bietergemeinschaft, dass sie sich nicht 
in einem Insolvenzverfahren befinden
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Angabe zu Inhabern, Gesellschaftern und zur Führung der Geschäfte bestellten 
Personen des Bieters, bzw. der Mitglieder einer Bietergemeinschaft.
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten.
Beschreibung: Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
Personenbeförderungsgesetz (PBefG); Verordnung über den Betrieb von Kraftfahrtunternehmen im 
Personenverkehr (BOKraft).
Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Beschreibung: Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, 
die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Betriebskosten
Beschreibung: Betriebskosten
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 75
Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Garantierte Zeit für die Bereitstellung von Ersatzfahrzeugen
Beschreibung: Garantierte Zeit für die Bereitstellung von Ersatzfahrzeugen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 5
Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Zusätzlich angebotene Fahrzeugqualität
Beschreibung: Zusätzlich angebotene Fahrzeugqualität
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10
Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: zugesagte Zeitpunkt für die Lieferung der Neufahrzeuge
Beschreibung: zugesagte Zeitpunkt für die Lieferung der Neufahrzeuge
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: DEU
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E23966572,

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.subreport.de/E23966572,
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Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E23966572
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 2024-02-08+01:00 12:00:00+01:00
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht 
werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Datum/Uhrzeit: 2024-02-08+01:00 12:00:00+01:00
Zusätzliche Informationen: Bei der Öffnung der Angebote sind Bieter nicht zugelassen. Die Bindefrist 
endet am 30.04.2024
Auftragsbedingungen:
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Zahlungen werden elektronisch geleistet
Informationen über die Überprüfungsfristen: Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den 
Bestimmungen über nicht berücksichtige Angebote gem. § 134 GWB und § 62 VgV. Der Vertrag 
begründet während der Laufzeit ein ausschließliches Recht im Sinne von Art. 2 lit. f) Verordnung (EG) 
Nr. 1370/2007 des Europäischen Parlaments und des Rates i. V. m. § 8a Abs. 8 PBefG. Das 
ausschließliche Recht schützt die gegenständlichen Leistungen vor Verkehren, die das 
Fahrgastpotential dieser Leistungen nicht nur unerheblich beeinträchtigen, soweit sie vom 
Auftraggeber nicht selbst veranlasst werden. Es umfasst dabei Leistungen gemäß den §§ 42 und 43 
PBefG. Auf die Ausschlusswirkungen des § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion:

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

8. Organisationen

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

https://www.subreport.de/E23966572
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E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

8.1 ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreise Ebersberg und Erding, vertreten durch die Münchner Verkehrs- 
und Tarifverbund GmbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00007468
Postanschrift: Thierschstr. 2  
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: lisa.rumberg@mvv-muenchen.de
Telefon: +49 (0)89 21033-0
Internetadresse: http://www.mvv-muenchen.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: DE 09031800660
Abteilung: Vergabekammer Südbayern
Postanschrift: Postfach  
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 0049 8921762411
Fax: 0049 8921762847
Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: eb595963-2fd5-4dc8-b80a-fe22631c1d04-01
Hauptgrund für die Änderung: Aktualisierte Informationen

10.1 Änderung
Beschreibung der Änderungen: 5.1.4 Verlängerung Der Erwerber behält sich das Recht vor, 
zusätzliche Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie hier beschrieben: Optional wird der als „Option“ 

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:lisa.rumberg@mvv-muenchen.de
http://www.mvv-muenchen.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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gekennzeichnete Verkehr am Sonn- und Feiertagen zur Regelleistung (Montag bis Samstag an 
Werktagen) ausgeschrieben. Der Bieter hat zwingend ein Angebot dafür abzugeben. Diese „Option“ 
kann ab 15.12.2024 oder ab 14.12.2025 beauftragt werden. Für die Ziehung der „Option“ ab 
15.12.2024 hat der Auftraggeber die Möglichkeit diese bis 30.06.2024 zu ziehen. Für den Zeitpunkt 
zum 14.12.2025 hat der Auftraggeber die Möglichkeit bis zum 30.06.2025 die „Option“ zu ziehen.

11. Informationen zur Bekanntmachung

11.1 Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 05ea9792-700d-407c-8e04-b0d1813ce4b4 - 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 2024-01-03+01:00 08:35:45.212+01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 

11.2 Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 00007961-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 4/2024
Datum der Veröffentlichung: 2024-01-05Z


